
Wirtschaftsfaktor Bus    
 
Perspektiven für  
Gesellschaft und Mittelstand 

bdo-Kongress 2010

am 16./17. März im Maritim Hotel Berlin

Touristisches Rahmenprogramm

Treffpunkt ist die Lobby des Tagungshotels Maritim Berlin. Das Rahmen-
programm ist gratis (außer wenn anders vermerkt). Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt; die Bestätigung erfolgt nach Eingang.

Neues Museum – Nofretete 
16. März 2010, 14.00 – 15.30 Uhr  
(Treffpunkt 13.00 Uhr)

Die Schöne ist zurück: In einem kleinen Eck-
raum in der Beletage des Neuen Museums 
residiert jetzt wieder Königin Nofretete. Fast 
70 Jahre nach ihrem Auszug kehrte sie im 
vergangenen Oktober zurück an ihren einsti-
gen Standort. Dort steht die Büste in alter 
Würde, die harmonischen Farben perfekt 
ausgeleuchtet. Ein magischer Anziehungspunkt in dem nun wieder reich 
mit den Sammlungen der ägyptischen Kunst gefüllten Neuen Museum. 

Trabi-Safari
16. März 2010, 11.00 – 13.00 Uhr  (Treffpunkt 10.15 Uhr)

Choke ziehen, anlassen, Gang rein, 
Bremse lösen, Gas geben – und ab 
geht die Post. Mit 26 PS und 30 
km/h tuckern Sie mit Ihrem Trabi 
dann im Konvoi durch Berlin. Der 
Gästeführer fährt im Führungsfahr-
zeug und vermittelt Ihnen per Profi-
Funkverbindung während der Fahrt 

Kurioses und Interessantes aus Berlin. Die Tour beinhaltet eine Polizei-
kontrolle am Checkpoint Charlie. Der Eigenanteil liegt bei 35 €.

Besichtigung des Kanzleramts
16. März 2010, 13.00 – 15.00 Uhr  (Treffpunkt 12.30 Uhr)

Nur selten öffnet das Bundeskanzler-
amt seine Pforten für die Allgemein-
heit. Bewundern Sie die moderne 
Architektur und informieren Sie sich 
über die Arbeit der Regierungszen-
trale. Bitte beachten Sie: Der Perso-
nalausweis muss mitgeführt werden! 
Aus Sicherheitsgründen ist es ebenso 
erforderlich, dass die Besucher zusätzlich Geburtstag- und -ort angeben.
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Tropical Islands
17. März bzw. 17. /18. März 2010  
(Treffpunkt 9 Uhr) 

Mit Tropical Islands ist der Traum von ei-
ner tropischen Insel mitten in Europa wahr 
geworden. Gehen Sie auf Entdeckungstour 
durch den größten Indoor-Regenwald der 
Welt und bestaunen Sie die unglaubliche 
Pflanzenvielfalt. Auch Tiere wie Pfaue und 
Fasane laufen Ihnen dabei über den Weg. 
Von einer Brücke, die über den Mangroven-
sumpf führt, können Sie tolle Aussichten 
genießen und verschiedene Fischarten wie 
Haiwelse und Drachenfische bewundern.  Im Tropendorf stehen Origi-
nalbauten aus fernen Ländern wie Bali, Samoa, Thailand und Borneo. 

Europas größte tropische Sauna-
Landschaft, Deutschlands höchster 
Rutschen-Turm und traumhafte Was - 
ser welten mit Südsee und einer 
 Lagune sind weitere Highlights. 
Die erste Rückfahrt ist um 16.00 Uhr. 
Besucher, die die Abendshow mit fas-
zinierender Akrobatik, Tanz und Ma-

gie besuchen möchten, können auf den Tropical Islands übernachten. Für 
diese Gäste startet die Rückfahrt am nächsten Vormittag. Die Übernach-
tung in der Lodge ist für 59 Euro buchbar (inkl. Frühstück).

Potsdam City Tour
Mi 17. März 2010, 10.00 – 14.00 Uhr   
(Treffpunkt 10.00 Uhr)

Auf der Potsdam City Tour bewegen 
Sie sich im Zentrum des vergangenen 
Preußen, geprägt von Herrschern wie 
dem Soldatenkönig Friedrich Wilhelm  I. 
und Friedrich dem Großen. Die Fahrt 
mit dem Doppeldecker zeigt Ihnen 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
Potsdams. Entdecken Sie diese Stadt 
in ihren verschiedenen Facetten und die einmaligen Ensembles von Bau-
kunst und Gartenarchitektur. Auf dem Programm steht auch ein Besuch 
von Schloss und Park Sanssouci.
 

Rahmenprogramm / Hinweise

Madame Tussauds
17. März 2010, 14.00 – 15.00 Uhr  
(Treffpunkt 13.30 Uhr)

Auf Augenhöhe mit internationalen 
Stars und Sportlegenden, Politikern 
und anderen historische Größen: Das 
Wachsfigurenkabinett von Madame 
Tussauds bringt Sie den Prominenten 
ganz nah. Eindrucksvolle Kulissen 
und die täuschend echt aussehenden 
Wachsfiguren faszinieren seit über 
200 Jahren die Massen und haben 
Madame Tussauds weltweit zu einem 
Begriff gemacht. Egal, ob Marlene Dietrich, Herbert Grönemeyer, Dirk 
 Nowitzki oder Angela Merkel: In den Themenwelten warten 75 Persön-
lichkeiten vom Megapopstar bis zur Legende der Zeitgeschichte darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden.

Organisatorische Hinweise

Teilnehmerbetrag Kongress:

Die Teilnehmergebühr beträgt 195 € für Mitglieder der Landesverbände 
sowie für Vertreter von Behörden und Institutionen bzw. 295 € für Nicht-
mitglieder. Im Preis enthalten sind Tagungsunterlagen, Abendveranstal-
tung sowie Speisen und Getränke. Die Teilnahme für Abgeordnete des 
Deutschen Bundestages oder aber von Landtagen ist gratis.

Wenn Sie bis zum 12. Februar 2010 buchen, reduziert sich die Teilnahme-
gebühr um zehn Prozent. 

Die Teilnahme an der exklusiven Abendveranstaltung ist im Teilnehmer-
preis enthalten; für jede weitere Begleitperson sind 45 € zu entrichten.

Stornierung

Bis vier Wochen vor Beginn des Kongresses ist eine kostenfreie Stornie-
rung möglich. Danach fallen folgende Gebühren an: 50 Prozent bei einer 
Stornierung bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn, danach 80 Pro-
zent.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

ist die Talsohle durchschritten, das Ende 
der schweren Finanz- und Wirtschafts-
krise erreicht? Dass Konjunkturspritzen 
und Regulierungsmaßnahmen wirken, 
hofft jedenfalls die Politik und lobt sich 
nicht ganz zu Unrecht für das eigene 
Krisenmanagement. Mahnende Stimmen 
aus der Finanzwelt warnen allerdings, 
die aktuelle Krise sei noch nicht 
ausgestanden. 

Wie auch immer, es ist der Mittelstand, der unser Land voranbringt 
und dem man den Rücken stärken muss! Erste kleinere Reformen bei 
Unternehmens- und Erbschaftssteuer weisen in die richtige Richtung. 
Doch wenn Deutschland auf Dauer seinen Weg aus der Krise finden 
soll, bedarf es grundlegender neuer Weichenstellungen, und das nicht 
nur in der Wirtschafts- und Steuerpolitik. Auch in anderen zentralen 
Politikfeldern, wie der Renten- und Gesundheitspolitik, ist ein  
nachhaltiger Strategiewechsel unabdingbar. 

Die Politik muss sich und unser Land auf die Zukunft einstellen. Dazu 
zählt zweifellos auch die Sicherung der Mobilität und öffentlichen 
Infrastruktur in Stadt und Land. Die Erkenntnis wächst: Überzeugende 
Zukunftslösungen liegen weniger im Individualverkehr mit dem Auto. 
In Zukunft ist vor allem der Bus geeignet, die persönliche Mobilität 
und entsprechende Dienstleistungen für Mensch und Gesellschaft 
sicherzustellen – im ÖPNV und im Tourismus.  

Wieviel Potential im Bus steckt, wird dieser Kongress zeigen. Sie 
erfahren aus erster Hand, welche Bedeutung der Bus als relevanter 
Wirtschaftsfaktor tatsächlich hat und welche Chancen und Perspektiven 
für mittelständische Busunternehmer bestehen. Hochkarätige Experten 
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik bringen Sie auf den neuesten 
Stand der Dinge und präsentieren Ihnen aktuelle Daten und Fakten zu 
den entscheidenden Zukunftsthemen der Branche. 

Freuen Sie sich auf erstklassige Vorträge, lebhafte Diskussionen 
und gehaltvolle Fachgespräche: Seien Sie dabei beim 30jährigen 
Jubiläumskongress des bdo!

Ihr

Wolfgang Steinbrück, Präsident des bdo
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16. März 2010

 9.30  Uhr  Mitgliederversammlung

12.30  Uhr  Mittagsbuffet

14.00  Uhr  Eröffnung
  Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

14.15  Uhr „Wirtschaftsfaktor Bustourismus. 
  Ergebnisse einer neuen Studie“
  Dr. Bernhard Harrer, Deutsches Wirtschafts- 
   wissenschaftliches Institut für Fremdenverkehr, München

14.45  Uhr  „Der Omnibus: Innovatives Verkehrsmittel der Zukunft“
  Dr. Kay Lindemann, Verband der Automobilindustrie
  (VDA), Berlin

15.15  Uhr  „Reiserechtliche Probleme und Lösungen 
  aus der Sicht der Bustouristik“
  RA Rainer Noll, Rechtsanwaltskanzlei Noll, Stuttgart

15.45  Uhr  „Italien: Ein Reiseland auf Abwegen.“ 
  Dr. Gisela Volz, Volz-Reisen, Calw 

16.15  Uhr  „Neue Produkte in der Bustouristik. 
  Was bleibt, was kommt?“
  Jürgen Krause, Weisse Flotte, Waren an der Müritz

16.45  Uhr  Resümee und Ausblick
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

19.00  Uhr   Exklusive Abendveranstaltung
TIPI: Unterhaltung vom Feinsten

Gleich neben dem Kanzleramt ist das TIPI aufgeschlagen. 
Dort erwartet Sie eine exklusive Abendveranstaltung. 
Mit Show, Chanson, Kabarett und Comedy hat sich die 
anspruchsvolle (Zelt-)Bühne in Berlin als Ort für die 
gehobene Unterhaltungskunst erfolgreich etabliert. Die 

erlesene Gastronomie 
und die besondere Lage 
und Atmosphäre des 
Zeltes tragen ebenfalls 
zu einem vollkommenen 
Abend bei. Lehnen Sie 
sich zurück und genießen 
Sie Unterhaltung vom 
Feinsten.

17. März 2010

 9.00  Uhr  Eröffnung
   Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

 9.15  Uhr  „Krise und Gesellschaft. Wo bleibt der Mittelstand?“
  Prof. Dr. Herfried Münkler, Lehrstuhl Politische Theorie, 
  Humboldt-Universität zu Berlin (Träger des Leipziger 
  Buchpreises 2009)

 9.45  Uhr  Grußwort 
  Dr. Peter Ramsauer, Minister für Verkehr,  
  Bauen und Stadtentwicklung, Berlin (angefragt)

10.15  Uhr   „Der Mittelstand in ÖPNV und Bustouristik. 
  Chancen und Perspektiven“
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

10.45 Uhr  Kaffeepause

11.15  Uhr  „Der zukünftige ÖPNV aus Sicht 
  des Freistaates Bayern“ 
  Katja Hessel, Staatssekretärin im Bayerischen 
  Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur,  
  Verkehr und Technologie

11.45  Uhr  „Die Zukunft des ÖPNV im ländlichen Raum 
  am Beispiel des Landkreises Cochem-Zell“ 
  Edi Reiz, Kreisverwaltung Cochem-Zell

12.15  Uhr  „Die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
  als Mittelstandsbank“
  Dr. Stefan Breuer, Kreditanstalt für Wiederaufbau, 
  Frankfurt/M. 

12.45  Uhr   Mittagsbuffet

14.15  Uhr  „EG-Verordnung und Personenbeförderungsrecht 
  im Widerstreit? Mit Ausschreibungen und 
  Direktvergaben auf der sicheren Seite?“ 
  Prof. Dr. Jan Ziekow, Lehrstuhl für öffentliches Recht,  
  Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften, Speyer

14.45  Uhr  „Das modernisierte Vergaberecht 
  und seine Auswirkungen auf den ÖPNV“ 
  Prof. Dr. Holger Zuck, Anwaltskanzlei Zuck, Stuttgart

15.15  Uhr  Zusammenfassung 
  Heino Brodschelm, Brodschelm Verkehrsbetrieb GmbH, 
  Burghausen

Herzlich Willkommen Kongress-Programm Kongress-Programm Hotelauswahl Anmeldung

Tagungshotel

Das Maritim Hotel Berlin ist zentral inmitten des 
Botschaftsviertels am Rand des Tiergartens und unweit  
des Potsdamer Platzes und Kurfürstendammes gelegen.

Maritim Hotel Berlin 
Stauffenbergstraße 26
10785 Berlin 
Reservierung: 
Fon 030 /20 33 4410
Fax 030 /20 6510 00
Zimmerpreise 
EZ 109,00 € (inkl. Frühstück)
DZ 139,00 € (inkl. Frühstück)

Pullman Berlin Schweizerhof
Budapester Straße 25
10787 Berlin
Reservierung:
Fon 030 /269 62 922
Fax 030 /269 61 000
Zimmerpreise
EZ 135,00 €  (inkl. Frühstück)
DZ 155,00 €  (inkl. Frühstück)

Motel One Berlin-Ku’damm
Kantstraße 7-11a
10623 Berlin
Reservierung: 
Fon 030 /315 173 60
Fax 030 /315 173 610
Zimmerpreise
EZ 66,50 € (inkl. Frühstück)
DZ 89,00 € (inkl. Frühstück)



Ich bin 

    Mitglied eines bdo-Landesverbandes oder Mitarbeiter 
einer Behörde /Institution (195 €, inkl. Abendveranstaltung)

    Nichtmitglied eines bdo-Landesverbandes (295 €)

    Ich nehme an der Abendveranstaltung teil. 

    Ich komme mit einer Begleitperson (Unkostenbeitrag 45 €).

Bei der Buchung bis zum 12. Februar 2010 reduziert sich der Teilnahme-
betrag für den Kongress um jeweils 10 Prozent.

Ich melde mich und /oder folgende Begleitperson  
 
_______________________________________________________    
für das touristische Rahmenprogramm am 16. / 17. / 18. März 2010 an. 

    Führung durch die Nofretete-Ausstellung im Neuen Museum, 
16. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

  Trabi-Safari durch Berlin, 16. März 2010, 11.00 Uhr 
(Eigenanteil 35,00 €)

  Besichtigung des Kanzleramts, 16. März 2010, 13.00 Uhr (gratis)

  Fahrt zu „Tropical Islands“, 17. März 2010, 9.00 Uhr (gratis) 

  Fahrt zu Tropical Islands mit Übernachtung und Frühstück 
17. / 18. März 2010 (Übernachtung in der Lodge 59,00 €) 

  Potsdam City Tour mit Besuch von Schloss Sanssouci, 
17. März 2010, 10.00 Uhr (gratis)

  Besuch bei Madame Tussauds, 17. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

______________________  _______________________________
Ort, Datum  Unterschrift

Name / Vorname  _______________________________________________

Firma / Institution  ______________________________________________

Geburtsort /-datum*  ____________________________________________

Straße  _______________________________________________________

PLZ / Ort  _____________________________________________________

Fon / Fax _____________________________________________________

E-Mail  _______________________________________________________

*  Diese Angaben werden nur von Teilnehmern der Führung durch das Kanzleramt benötigt.



Sehr geehrte Damen und Herren,

ist die Talsohle durchschritten, das Ende 
der schweren Finanz- und Wirtschafts-
krise erreicht? Dass Konjunkturspritzen 
und Regulierungsmaßnahmen wirken, 
hofft jedenfalls die Politik und lobt sich 
nicht ganz zu Unrecht für das eigene 
Krisenmanagement. Mahnende Stimmen 
aus der Finanzwelt warnen allerdings, 
die aktuelle Krise sei noch nicht 
ausgestanden. 

Wie auch immer, es ist der Mittelstand, der unser Land voranbringt 
und dem man den Rücken stärken muss! Erste kleinere Reformen bei 
Unternehmens- und Erbschaftssteuer weisen in die richtige Richtung. 
Doch wenn Deutschland auf Dauer seinen Weg aus der Krise finden 
soll, bedarf es grundlegender neuer Weichenstellungen, und das nicht 
nur in der Wirtschafts- und Steuerpolitik. Auch in anderen zentralen 
Politikfeldern, wie der Renten- und Gesundheitspolitik, ist ein  
nachhaltiger Strategiewechsel unabdingbar. 

Die Politik muss sich und unser Land auf die Zukunft einstellen. Dazu 
zählt zweifellos auch die Sicherung der Mobilität und öffentlichen 
Infrastruktur in Stadt und Land. Die Erkenntnis wächst: Überzeugende 
Zukunftslösungen liegen weniger im Individualverkehr mit dem Auto. 
In Zukunft ist vor allem der Bus geeignet, die persönliche Mobilität 
und entsprechende Dienstleistungen für Mensch und Gesellschaft 
sicherzustellen – im ÖPNV und im Tourismus.  

Wieviel Potential im Bus steckt, wird dieser Kongress zeigen. Sie 
erfahren aus erster Hand, welche Bedeutung der Bus als relevanter 
Wirtschaftsfaktor tatsächlich hat und welche Chancen und Perspektiven 
für mittelständische Busunternehmer bestehen. Hochkarätige Experten 
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik bringen Sie auf den neuesten 
Stand der Dinge und präsentieren Ihnen aktuelle Daten und Fakten zu 
den entscheidenden Zukunftsthemen der Branche. 

Freuen Sie sich auf erstklassige Vorträge, lebhafte Diskussionen 
und gehaltvolle Fachgespräche: Seien Sie dabei beim 30jährigen 
Jubiläumskongress des bdo!

Ihr

Wolfgang Steinbrück, Präsident des bdo
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16. März 2010

 9.30  Uhr  Mitgliederversammlung

12.30  Uhr  Mittagsbuffet

14.00  Uhr  Eröffnung
  Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

14.15  Uhr „Wirtschaftsfaktor Bustourismus. 
  Ergebnisse einer neuen Studie“
  Dr. Bernhard Harrer, Deutsches Wirtschafts- 
   wissenschaftliches Institut für Fremdenverkehr, München

14.45  Uhr  „Der Omnibus: Innovatives Verkehrsmittel der Zukunft“
  Dr. Kay Lindemann, Verband der Automobilindustrie
  (VDA), Berlin

15.15  Uhr  „Reiserechtliche Probleme und Lösungen 
  aus der Sicht der Bustouristik“
  RA Rainer Noll, Rechtsanwaltskanzlei Noll, Stuttgart

15.45  Uhr  „Italien: Ein Reiseland auf Abwegen.“ 
  Dr. Gisela Volz, Volz-Reisen, Calw 

16.15  Uhr  „Neue Produkte in der Bustouristik. 
  Was bleibt, was kommt?“
  Jürgen Krause, Weisse Flotte, Waren an der Müritz

16.45  Uhr  Resümee und Ausblick
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

19.00  Uhr   Exklusive Abendveranstaltung
TIPI: Unterhaltung vom Feinsten

Gleich neben dem Kanzleramt ist das TIPI aufgeschlagen. 
Dort erwartet Sie eine exklusive Abendveranstaltung. 
Mit Show, Chanson, Kabarett und Comedy hat sich die 
anspruchsvolle (Zelt-)Bühne in Berlin als Ort für die 
gehobene Unterhaltungskunst erfolgreich etabliert. Die 

erlesene Gastronomie 
und die besondere Lage 
und Atmosphäre des 
Zeltes tragen ebenfalls 
zu einem vollkommenen 
Abend bei. Lehnen Sie 
sich zurück und genießen 
Sie Unterhaltung vom 
Feinsten.

17. März 2010

 9.00  Uhr  Eröffnung
   Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

 9.15  Uhr  „Krise und Gesellschaft. Wo bleibt der Mittelstand?“
  Prof. Dr. Herfried Münkler, Lehrstuhl Politische Theorie, 
  Humboldt-Universität zu Berlin (Träger des Leipziger 
  Buchpreises 2009)

 9.45  Uhr  Grußwort 
  Dr. Peter Ramsauer, Minister für Verkehr,  
  Bauen und Stadtentwicklung, Berlin (angefragt)

10.15  Uhr   „Der Mittelstand in ÖPNV und Bustouristik. 
  Chancen und Perspektiven“
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

10.45 Uhr  Kaffeepause

11.15  Uhr  „Der zukünftige ÖPNV aus Sicht 
  des Freistaates Bayern“ 
  Katja Hessel, Staatssekretärin im Bayerischen 
  Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur,  
  Verkehr und Technologie

11.45  Uhr  „Die Zukunft des ÖPNV im ländlichen Raum 
  am Beispiel des Landkreises Cochem-Zell“ 
  Edi Reiz, Kreisverwaltung Cochem-Zell

12.15  Uhr  „Die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
  als Mittelstandsbank“
  Dr. Stefan Breuer, Kreditanstalt für Wiederaufbau, 
  Frankfurt/M. 

12.45  Uhr   Mittagsbuffet

14.15  Uhr  „EG-Verordnung und Personenbeförderungsrecht 
  im Widerstreit? Mit Ausschreibungen und 
  Direktvergaben auf der sicheren Seite?“ 
  Prof. Dr. Jan Ziekow, Lehrstuhl für öffentliches Recht,  
  Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften, Speyer

14.45  Uhr  „Das modernisierte Vergaberecht 
  und seine Auswirkungen auf den ÖPNV“ 
  Prof. Dr. Holger Zuck, Anwaltskanzlei Zuck, Stuttgart

15.15  Uhr  Zusammenfassung 
  Heino Brodschelm, Brodschelm Verkehrsbetrieb GmbH, 
  Burghausen

Herzlich Willkommen Kongress-Programm Kongress-Programm Hotelauswahl Anmeldung

Tagungshotel

Das Maritim Hotel Berlin ist zentral inmitten des 
Botschaftsviertels am Rand des Tiergartens und unweit  
des Potsdamer Platzes und Kurfürstendammes gelegen.

Maritim Hotel Berlin 
Stauffenbergstraße 26
10785 Berlin 
Reservierung: 
Fon 030 /20 33 4410
Fax 030 /20 6510 00
Zimmerpreise 
EZ 109,00 € (inkl. Frühstück)
DZ 139,00 € (inkl. Frühstück)

Pullman Berlin Schweizerhof
Budapester Straße 25
10787 Berlin
Reservierung:
Fon 030 /269 62 922
Fax 030 /269 61 000
Zimmerpreise
EZ 135,00 €  (inkl. Frühstück)
DZ 155,00 €  (inkl. Frühstück)

Motel One Berlin-Ku’damm
Kantstraße 7-11a
10623 Berlin
Reservierung: 
Fon 030 /315 173 60
Fax 030 /315 173 610
Zimmerpreise
EZ 66,50 € (inkl. Frühstück)
DZ 89,00 € (inkl. Frühstück)



Ich bin 

    Mitglied eines bdo-Landesverbandes oder Mitarbeiter 
einer Behörde /Institution (195 €, inkl. Abendveranstaltung)

    Nichtmitglied eines bdo-Landesverbandes (295 €)

    Ich nehme an der Abendveranstaltung teil. 

    Ich komme mit einer Begleitperson (Unkostenbeitrag 45 €).

Bei der Buchung bis zum 12. Februar 2010 reduziert sich der Teilnahme-
betrag für den Kongress um jeweils 10 Prozent.

Ich melde mich und /oder folgende Begleitperson  
 
_______________________________________________________    
für das touristische Rahmenprogramm am 16. / 17. / 18. März 2010 an. 

    Führung durch die Nofretete-Ausstellung im Neuen Museum, 
16. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

  Trabi-Safari durch Berlin, 16. März 2010, 11.00 Uhr 
(Eigenanteil 35,00 €)

  Besichtigung des Kanzleramts, 16. März 2010, 13.00 Uhr (gratis)

  Fahrt zu „Tropical Islands“, 17. März 2010, 9.00 Uhr (gratis) 

  Fahrt zu Tropical Islands mit Übernachtung und Frühstück 
17. / 18. März 2010 (Übernachtung in der Lodge 59,00 €) 

  Potsdam City Tour mit Besuch von Schloss Sanssouci, 
17. März 2010, 10.00 Uhr (gratis)

  Besuch bei Madame Tussauds, 17. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

______________________  _______________________________
Ort, Datum  Unterschrift

Name / Vorname  _______________________________________________

Firma / Institution  ______________________________________________

Geburtsort /-datum*  ____________________________________________

Straße  _______________________________________________________

PLZ / Ort  _____________________________________________________

Fon / Fax _____________________________________________________

E-Mail  _______________________________________________________

*  Diese Angaben werden nur von Teilnehmern der Führung durch das Kanzleramt benötigt.



Sehr geehrte Damen und Herren,

ist die Talsohle durchschritten, das Ende 
der schweren Finanz- und Wirtschafts-
krise erreicht? Dass Konjunkturspritzen 
und Regulierungsmaßnahmen wirken, 
hofft jedenfalls die Politik und lobt sich 
nicht ganz zu Unrecht für das eigene 
Krisenmanagement. Mahnende Stimmen 
aus der Finanzwelt warnen allerdings, 
die aktuelle Krise sei noch nicht 
ausgestanden. 

Wie auch immer, es ist der Mittelstand, der unser Land voranbringt 
und dem man den Rücken stärken muss! Erste kleinere Reformen bei 
Unternehmens- und Erbschaftssteuer weisen in die richtige Richtung. 
Doch wenn Deutschland auf Dauer seinen Weg aus der Krise finden 
soll, bedarf es grundlegender neuer Weichenstellungen, und das nicht 
nur in der Wirtschafts- und Steuerpolitik. Auch in anderen zentralen 
Politikfeldern, wie der Renten- und Gesundheitspolitik, ist ein  
nachhaltiger Strategiewechsel unabdingbar. 

Die Politik muss sich und unser Land auf die Zukunft einstellen. Dazu 
zählt zweifellos auch die Sicherung der Mobilität und öffentlichen 
Infrastruktur in Stadt und Land. Die Erkenntnis wächst: Überzeugende 
Zukunftslösungen liegen weniger im Individualverkehr mit dem Auto. 
In Zukunft ist vor allem der Bus geeignet, die persönliche Mobilität 
und entsprechende Dienstleistungen für Mensch und Gesellschaft 
sicherzustellen – im ÖPNV und im Tourismus.  

Wieviel Potential im Bus steckt, wird dieser Kongress zeigen. Sie 
erfahren aus erster Hand, welche Bedeutung der Bus als relevanter 
Wirtschaftsfaktor tatsächlich hat und welche Chancen und Perspektiven 
für mittelständische Busunternehmer bestehen. Hochkarätige Experten 
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik bringen Sie auf den neuesten 
Stand der Dinge und präsentieren Ihnen aktuelle Daten und Fakten zu 
den entscheidenden Zukunftsthemen der Branche. 

Freuen Sie sich auf erstklassige Vorträge, lebhafte Diskussionen 
und gehaltvolle Fachgespräche: Seien Sie dabei beim 30jährigen 
Jubiläumskongress des bdo!

Ihr

Wolfgang Steinbrück, Präsident des bdo
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16. März 2010

 9.30  Uhr  Mitgliederversammlung

12.30  Uhr  Mittagsbuffet

14.00  Uhr  Eröffnung
  Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

14.15  Uhr „Wirtschaftsfaktor Bustourismus. 
  Ergebnisse einer neuen Studie“
  Dr. Bernhard Harrer, Deutsches Wirtschafts- 
   wissenschaftliches Institut für Fremdenverkehr, München

14.45  Uhr  „Der Omnibus: Innovatives Verkehrsmittel der Zukunft“
  Dr. Kay Lindemann, Verband der Automobilindustrie
  (VDA), Berlin

15.15  Uhr  „Reiserechtliche Probleme und Lösungen 
  aus der Sicht der Bustouristik“
  RA Rainer Noll, Rechtsanwaltskanzlei Noll, Stuttgart

15.45  Uhr  „Italien: Ein Reiseland auf Abwegen.“ 
  Dr. Gisela Volz, Volz-Reisen, Calw 

16.15  Uhr  „Neue Produkte in der Bustouristik. 
  Was bleibt, was kommt?“
  Jürgen Krause, Weisse Flotte, Waren an der Müritz

16.45  Uhr  Resümee und Ausblick
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

19.00  Uhr   Exklusive Abendveranstaltung
TIPI: Unterhaltung vom Feinsten

Gleich neben dem Kanzleramt ist das TIPI aufgeschlagen. 
Dort erwartet Sie eine exklusive Abendveranstaltung. 
Mit Show, Chanson, Kabarett und Comedy hat sich die 
anspruchsvolle (Zelt-)Bühne in Berlin als Ort für die 
gehobene Unterhaltungskunst erfolgreich etabliert. Die 

erlesene Gastronomie 
und die besondere Lage 
und Atmosphäre des 
Zeltes tragen ebenfalls 
zu einem vollkommenen 
Abend bei. Lehnen Sie 
sich zurück und genießen 
Sie Unterhaltung vom 
Feinsten.

17. März 2010

 9.00  Uhr  Eröffnung
   Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

 9.15  Uhr  „Krise und Gesellschaft. Wo bleibt der Mittelstand?“
  Prof. Dr. Herfried Münkler, Lehrstuhl Politische Theorie, 
  Humboldt-Universität zu Berlin (Träger des Leipziger 
  Buchpreises 2009)

 9.45  Uhr  Grußwort 
  Dr. Peter Ramsauer, Minister für Verkehr,  
  Bauen und Stadtentwicklung, Berlin (angefragt)

10.15  Uhr   „Der Mittelstand in ÖPNV und Bustouristik. 
  Chancen und Perspektiven“
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

10.45 Uhr  Kaffeepause

11.15  Uhr  „Der zukünftige ÖPNV aus Sicht 
  des Freistaates Bayern“ 
  Katja Hessel, Staatssekretärin im Bayerischen 
  Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur,  
  Verkehr und Technologie

11.45  Uhr  „Die Zukunft des ÖPNV im ländlichen Raum 
  am Beispiel des Landkreises Cochem-Zell“ 
  Edi Reiz, Kreisverwaltung Cochem-Zell

12.15  Uhr  „Die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
  als Mittelstandsbank“
  Dr. Stefan Breuer, Kreditanstalt für Wiederaufbau, 
  Frankfurt/M. 

12.45  Uhr   Mittagsbuffet

14.15  Uhr  „EG-Verordnung und Personenbeförderungsrecht 
  im Widerstreit? Mit Ausschreibungen und 
  Direktvergaben auf der sicheren Seite?“ 
  Prof. Dr. Jan Ziekow, Lehrstuhl für öffentliches Recht,  
  Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften, Speyer

14.45  Uhr  „Das modernisierte Vergaberecht 
  und seine Auswirkungen auf den ÖPNV“ 
  Prof. Dr. Holger Zuck, Anwaltskanzlei Zuck, Stuttgart

15.15  Uhr  Zusammenfassung 
  Heino Brodschelm, Brodschelm Verkehrsbetrieb GmbH, 
  Burghausen

Herzlich Willkommen Kongress-Programm Kongress-Programm Hotelauswahl Anmeldung

Tagungshotel

Das Maritim Hotel Berlin ist zentral inmitten des 
Botschaftsviertels am Rand des Tiergartens und unweit  
des Potsdamer Platzes und Kurfürstendammes gelegen.

Maritim Hotel Berlin 
Stauffenbergstraße 26
10785 Berlin 
Reservierung: 
Fon 030 /20 33 4410
Fax 030 /20 6510 00
Zimmerpreise 
EZ 109,00 € (inkl. Frühstück)
DZ 139,00 € (inkl. Frühstück)

Pullman Berlin Schweizerhof
Budapester Straße 25
10787 Berlin
Reservierung:
Fon 030 /269 62 922
Fax 030 /269 61 000
Zimmerpreise
EZ 135,00 €  (inkl. Frühstück)
DZ 155,00 €  (inkl. Frühstück)

Motel One Berlin-Ku’damm
Kantstraße 7-11a
10623 Berlin
Reservierung: 
Fon 030 /315 173 60
Fax 030 /315 173 610
Zimmerpreise
EZ 66,50 € (inkl. Frühstück)
DZ 89,00 € (inkl. Frühstück)



Ich bin 

    Mitglied eines bdo-Landesverbandes oder Mitarbeiter 
einer Behörde /Institution (195 €, inkl. Abendveranstaltung)

    Nichtmitglied eines bdo-Landesverbandes (295 €)

    Ich nehme an der Abendveranstaltung teil. 

    Ich komme mit einer Begleitperson (Unkostenbeitrag 45 €).

Bei der Buchung bis zum 12. Februar 2010 reduziert sich der Teilnahme-
betrag für den Kongress um jeweils 10 Prozent.

Ich melde mich und /oder folgende Begleitperson  
 
_______________________________________________________    
für das touristische Rahmenprogramm am 16. / 17. / 18. März 2010 an. 

    Führung durch die Nofretete-Ausstellung im Neuen Museum, 
16. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

  Trabi-Safari durch Berlin, 16. März 2010, 11.00 Uhr 
(Eigenanteil 35,00 €)

  Besichtigung des Kanzleramts, 16. März 2010, 13.00 Uhr (gratis)

  Fahrt zu „Tropical Islands“, 17. März 2010, 9.00 Uhr (gratis) 

  Fahrt zu Tropical Islands mit Übernachtung und Frühstück 
17. / 18. März 2010 (Übernachtung in der Lodge 59,00 €) 

  Potsdam City Tour mit Besuch von Schloss Sanssouci, 
17. März 2010, 10.00 Uhr (gratis)

  Besuch bei Madame Tussauds, 17. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

______________________  _______________________________
Ort, Datum  Unterschrift

Name / Vorname  _______________________________________________

Firma / Institution  ______________________________________________

Geburtsort /-datum*  ____________________________________________

Straße  _______________________________________________________

PLZ / Ort  _____________________________________________________

Fon / Fax _____________________________________________________

E-Mail  _______________________________________________________

*  Diese Angaben werden nur von Teilnehmern der Führung durch das Kanzleramt benötigt.



Wirtschaftsfaktor Bus    
 
Perspektiven für  
Gesellschaft und Mittelstand 

bdo-Kongress 2010

am 16./17. März im Maritim Hotel Berlin

Touristisches Rahmenprogramm

Treffpunkt ist die Lobby des Tagungshotels Maritim Berlin. Das Rahmen-
programm ist gratis (außer wenn anders vermerkt). Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt; die Bestätigung erfolgt nach Eingang.

Neues Museum – Nofretete 
16. März 2010, 14.00 – 15.30 Uhr  
(Treffpunkt 13.00 Uhr)

Die Schöne ist zurück: In einem kleinen Eck-
raum in der Beletage des Neuen Museums 
residiert jetzt wieder Königin Nofretete. Fast 
70 Jahre nach ihrem Auszug kehrte sie im 
vergangenen Oktober zurück an ihren einsti-
gen Standort. Dort steht die Büste in alter 
Würde, die harmonischen Farben perfekt 
ausgeleuchtet. Ein magischer Anziehungspunkt in dem nun wieder reich 
mit den Sammlungen der ägyptischen Kunst gefüllten Neuen Museum. 

Trabi-Safari
16. März 2010, 11.00 – 13.00 Uhr  (Treffpunkt 10.15 Uhr)

Choke ziehen, anlassen, Gang rein, 
Bremse lösen, Gas geben – und ab 
geht die Post. Mit 26 PS und 30 
km/h tuckern Sie mit Ihrem Trabi 
dann im Konvoi durch Berlin. Der 
Gästeführer fährt im Führungsfahr-
zeug und vermittelt Ihnen per Profi-
Funkverbindung während der Fahrt 

Kurioses und Interessantes aus Berlin. Die Tour beinhaltet eine Polizei-
kontrolle am Checkpoint Charlie. Der Eigenanteil liegt bei 35 €.

Besichtigung des Kanzleramts
16. März 2010, 13.00 – 15.00 Uhr  (Treffpunkt 12.30 Uhr)

Nur selten öffnet das Bundeskanzler-
amt seine Pforten für die Allgemein-
heit. Bewundern Sie die moderne 
Architektur und informieren Sie sich 
über die Arbeit der Regierungszen-
trale. Bitte beachten Sie: Der Perso-
nalausweis muss mitgeführt werden! 
Aus Sicherheitsgründen ist es ebenso 
erforderlich, dass die Besucher zusätzlich Geburtstag- und -ort angeben.

EINLADUNG
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Tropical Islands
17. März bzw. 17. /18. März 2010  
(Treffpunkt 9 Uhr) 

Mit Tropical Islands ist der Traum von ei-
ner tropischen Insel mitten in Europa wahr 
geworden. Gehen Sie auf Entdeckungstour 
durch den größten Indoor-Regenwald der 
Welt und bestaunen Sie die unglaubliche 
Pflanzenvielfalt. Auch Tiere wie Pfaue und 
Fasane laufen Ihnen dabei über den Weg. 
Von einer Brücke, die über den Mangroven-
sumpf führt, können Sie tolle Aussichten 
genießen und verschiedene Fischarten wie 
Haiwelse und Drachenfische bewundern.  Im Tropendorf stehen Origi-
nalbauten aus fernen Ländern wie Bali, Samoa, Thailand und Borneo. 

Europas größte tropische Sauna-
Landschaft, Deutschlands höchster 
Rutschen-Turm und traumhafte Was - 
ser welten mit Südsee und einer 
 Lagune sind weitere Highlights. 
Die erste Rückfahrt ist um 16.00 Uhr. 
Besucher, die die Abendshow mit fas-
zinierender Akrobatik, Tanz und Ma-

gie besuchen möchten, können auf den Tropical Islands übernachten. Für 
diese Gäste startet die Rückfahrt am nächsten Vormittag. Die Übernach-
tung in der Lodge ist für 59 Euro buchbar (inkl. Frühstück).

Potsdam City Tour
Mi 17. März 2010, 10.00 – 14.00 Uhr   
(Treffpunkt 10.00 Uhr)

Auf der Potsdam City Tour bewegen 
Sie sich im Zentrum des vergangenen 
Preußen, geprägt von Herrschern wie 
dem Soldatenkönig Friedrich Wilhelm  I. 
und Friedrich dem Großen. Die Fahrt 
mit dem Doppeldecker zeigt Ihnen 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
Potsdams. Entdecken Sie diese Stadt 
in ihren verschiedenen Facetten und die einmaligen Ensembles von Bau-
kunst und Gartenarchitektur. Auf dem Programm steht auch ein Besuch 
von Schloss und Park Sanssouci.
 

Rahmenprogramm / Hinweise

Madame Tussauds
17. März 2010, 14.00 – 15.00 Uhr  
(Treffpunkt 13.30 Uhr)

Auf Augenhöhe mit internationalen 
Stars und Sportlegenden, Politikern 
und anderen historische Größen: Das 
Wachsfigurenkabinett von Madame 
Tussauds bringt Sie den Prominenten 
ganz nah. Eindrucksvolle Kulissen 
und die täuschend echt aussehenden 
Wachsfiguren faszinieren seit über 
200 Jahren die Massen und haben 
Madame Tussauds weltweit zu einem 
Begriff gemacht. Egal, ob Marlene Dietrich, Herbert Grönemeyer, Dirk 
 Nowitzki oder Angela Merkel: In den Themenwelten warten 75 Persön-
lichkeiten vom Megapopstar bis zur Legende der Zeitgeschichte darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden.

Organisatorische Hinweise

Teilnehmerbetrag Kongress:

Die Teilnehmergebühr beträgt 195 € für Mitglieder der Landesverbände 
sowie für Vertreter von Behörden und Institutionen bzw. 295 € für Nicht-
mitglieder. Im Preis enthalten sind Tagungsunterlagen, Abendveranstal-
tung sowie Speisen und Getränke. Die Teilnahme für Abgeordnete des 
Deutschen Bundestages oder aber von Landtagen ist gratis.

Wenn Sie bis zum 12. Februar 2010 buchen, reduziert sich die Teilnahme-
gebühr um zehn Prozent. 

Die Teilnahme an der exklusiven Abendveranstaltung ist im Teilnehmer-
preis enthalten; für jede weitere Begleitperson sind 45 € zu entrichten.

Stornierung

Bis vier Wochen vor Beginn des Kongresses ist eine kostenfreie Stornie-
rung möglich. Danach fallen folgende Gebühren an: 50 Prozent bei einer 
Stornierung bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn, danach 80 Pro-
zent.
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Wirtschaftsfaktor Bus    
 
Perspektiven für  
Gesellschaft und Mittelstand 

bdo-Kongress 2010

am 16./17. März im Maritim Hotel Berlin

Touristisches Rahmenprogramm

Treffpunkt ist die Lobby des Tagungshotels Maritim Berlin. Das Rahmen-
programm ist gratis (außer wenn anders vermerkt). Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt; die Bestätigung erfolgt nach Eingang.

Neues Museum – Nofretete 
16. März 2010, 14.00 – 15.30 Uhr  
(Treffpunkt 13.00 Uhr)

Die Schöne ist zurück: In einem kleinen Eck-
raum in der Beletage des Neuen Museums 
residiert jetzt wieder Königin Nofretete. Fast 
70 Jahre nach ihrem Auszug kehrte sie im 
vergangenen Oktober zurück an ihren einsti-
gen Standort. Dort steht die Büste in alter 
Würde, die harmonischen Farben perfekt 
ausgeleuchtet. Ein magischer Anziehungspunkt in dem nun wieder reich 
mit den Sammlungen der ägyptischen Kunst gefüllten Neuen Museum. 

Trabi-Safari
16. März 2010, 11.00 – 13.00 Uhr  (Treffpunkt 10.15 Uhr)

Choke ziehen, anlassen, Gang rein, 
Bremse lösen, Gas geben – und ab 
geht die Post. Mit 26 PS und 30 
km/h tuckern Sie mit Ihrem Trabi 
dann im Konvoi durch Berlin. Der 
Gästeführer fährt im Führungsfahr-
zeug und vermittelt Ihnen per Profi-
Funkverbindung während der Fahrt 

Kurioses und Interessantes aus Berlin. Die Tour beinhaltet eine Polizei-
kontrolle am Checkpoint Charlie. Der Eigenanteil liegt bei 35 €.

Besichtigung des Kanzleramts
16. März 2010, 13.00 – 15.00 Uhr  (Treffpunkt 12.30 Uhr)

Nur selten öffnet das Bundeskanzler-
amt seine Pforten für die Allgemein-
heit. Bewundern Sie die moderne 
Architektur und informieren Sie sich 
über die Arbeit der Regierungszen-
trale. Bitte beachten Sie: Der Perso-
nalausweis muss mitgeführt werden! 
Aus Sicherheitsgründen ist es ebenso 
erforderlich, dass die Besucher zusätzlich Geburtstag- und -ort angeben.

EINLADUNG
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Tropical Islands
17. März bzw. 17. /18. März 2010  
(Treffpunkt 9 Uhr) 

Mit Tropical Islands ist der Traum von ei-
ner tropischen Insel mitten in Europa wahr 
geworden. Gehen Sie auf Entdeckungstour 
durch den größten Indoor-Regenwald der 
Welt und bestaunen Sie die unglaubliche 
Pflanzenvielfalt. Auch Tiere wie Pfaue und 
Fasane laufen Ihnen dabei über den Weg. 
Von einer Brücke, die über den Mangroven-
sumpf führt, können Sie tolle Aussichten 
genießen und verschiedene Fischarten wie 
Haiwelse und Drachenfische bewundern.  Im Tropendorf stehen Origi-
nalbauten aus fernen Ländern wie Bali, Samoa, Thailand und Borneo. 

Europas größte tropische Sauna-
Landschaft, Deutschlands höchster 
Rutschen-Turm und traumhafte Was - 
ser welten mit Südsee und einer 
 Lagune sind weitere Highlights. 
Die erste Rückfahrt ist um 16.00 Uhr. 
Besucher, die die Abendshow mit fas-
zinierender Akrobatik, Tanz und Ma-

gie besuchen möchten, können auf den Tropical Islands übernachten. Für 
diese Gäste startet die Rückfahrt am nächsten Vormittag. Die Übernach-
tung in der Lodge ist für 59 Euro buchbar (inkl. Frühstück).

Potsdam City Tour
Mi 17. März 2010, 10.00 – 14.00 Uhr   
(Treffpunkt 10.00 Uhr)

Auf der Potsdam City Tour bewegen 
Sie sich im Zentrum des vergangenen 
Preußen, geprägt von Herrschern wie 
dem Soldatenkönig Friedrich Wilhelm  I. 
und Friedrich dem Großen. Die Fahrt 
mit dem Doppeldecker zeigt Ihnen 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
Potsdams. Entdecken Sie diese Stadt 
in ihren verschiedenen Facetten und die einmaligen Ensembles von Bau-
kunst und Gartenarchitektur. Auf dem Programm steht auch ein Besuch 
von Schloss und Park Sanssouci.
 

Rahmenprogramm / Hinweise

Madame Tussauds
17. März 2010, 14.00 – 15.00 Uhr  
(Treffpunkt 13.30 Uhr)

Auf Augenhöhe mit internationalen 
Stars und Sportlegenden, Politikern 
und anderen historische Größen: Das 
Wachsfigurenkabinett von Madame 
Tussauds bringt Sie den Prominenten 
ganz nah. Eindrucksvolle Kulissen 
und die täuschend echt aussehenden 
Wachsfiguren faszinieren seit über 
200 Jahren die Massen und haben 
Madame Tussauds weltweit zu einem 
Begriff gemacht. Egal, ob Marlene Dietrich, Herbert Grönemeyer, Dirk 
 Nowitzki oder Angela Merkel: In den Themenwelten warten 75 Persön-
lichkeiten vom Megapopstar bis zur Legende der Zeitgeschichte darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden.

Organisatorische Hinweise

Teilnehmerbetrag Kongress:

Die Teilnehmergebühr beträgt 195 € für Mitglieder der Landesverbände 
sowie für Vertreter von Behörden und Institutionen bzw. 295 € für Nicht-
mitglieder. Im Preis enthalten sind Tagungsunterlagen, Abendveranstal-
tung sowie Speisen und Getränke. Die Teilnahme für Abgeordnete des 
Deutschen Bundestages oder aber von Landtagen ist gratis.

Wenn Sie bis zum 12. Februar 2010 buchen, reduziert sich die Teilnahme-
gebühr um zehn Prozent. 

Die Teilnahme an der exklusiven Abendveranstaltung ist im Teilnehmer-
preis enthalten; für jede weitere Begleitperson sind 45 € zu entrichten.

Stornierung

Bis vier Wochen vor Beginn des Kongresses ist eine kostenfreie Stornie-
rung möglich. Danach fallen folgende Gebühren an: 50 Prozent bei einer 
Stornierung bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn, danach 80 Pro-
zent.



A
nm

el
du

ng

bi
tt

e 
pe

r P
os

t a
n:

 
od

er
 R

üc
ks

ei
te

 p
er

 F
ax

 a
n:

   
 

03
0 

– 
24

0 
89

 4
15

Bu
nd

es
ve

rb
an

d 
D

eu
ts

ch
er

  
O

m
ni

bu
su

nt
er

ne
hm

er
 e

.V
.

Re
in

ha
rd

ts
tr

aß
e 

25

10
11

7 
Be

rli
n



Wirtschaftsfaktor Bus    
 
Perspektiven für  
Gesellschaft und Mittelstand 

bdo-Kongress 2010

am 16./17. März im Maritim Hotel Berlin

Touristisches Rahmenprogramm

Treffpunkt ist die Lobby des Tagungshotels Maritim Berlin. Das Rahmen-
programm ist gratis (außer wenn anders vermerkt). Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt; die Bestätigung erfolgt nach Eingang.

Neues Museum – Nofretete 
16. März 2010, 14.00 – 15.30 Uhr  
(Treffpunkt 13.00 Uhr)

Die Schöne ist zurück: In einem kleinen Eck-
raum in der Beletage des Neuen Museums 
residiert jetzt wieder Königin Nofretete. Fast 
70 Jahre nach ihrem Auszug kehrte sie im 
vergangenen Oktober zurück an ihren einsti-
gen Standort. Dort steht die Büste in alter 
Würde, die harmonischen Farben perfekt 
ausgeleuchtet. Ein magischer Anziehungspunkt in dem nun wieder reich 
mit den Sammlungen der ägyptischen Kunst gefüllten Neuen Museum. 

Trabi-Safari
16. März 2010, 11.00 – 13.00 Uhr  (Treffpunkt 10.15 Uhr)

Choke ziehen, anlassen, Gang rein, 
Bremse lösen, Gas geben – und ab 
geht die Post. Mit 26 PS und 30 
km/h tuckern Sie mit Ihrem Trabi 
dann im Konvoi durch Berlin. Der 
Gästeführer fährt im Führungsfahr-
zeug und vermittelt Ihnen per Profi-
Funkverbindung während der Fahrt 

Kurioses und Interessantes aus Berlin. Die Tour beinhaltet eine Polizei-
kontrolle am Checkpoint Charlie. Der Eigenanteil liegt bei 35 €.

Besichtigung des Kanzleramts
16. März 2010, 13.00 – 15.00 Uhr  (Treffpunkt 12.30 Uhr)

Nur selten öffnet das Bundeskanzler-
amt seine Pforten für die Allgemein-
heit. Bewundern Sie die moderne 
Architektur und informieren Sie sich 
über die Arbeit der Regierungszen-
trale. Bitte beachten Sie: Der Perso-
nalausweis muss mitgeführt werden! 
Aus Sicherheitsgründen ist es ebenso 
erforderlich, dass die Besucher zusätzlich Geburtstag- und -ort angeben.
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Tropical Islands
17. März bzw. 17. /18. März 2010  
(Treffpunkt 9 Uhr) 

Mit Tropical Islands ist der Traum von ei-
ner tropischen Insel mitten in Europa wahr 
geworden. Gehen Sie auf Entdeckungstour 
durch den größten Indoor-Regenwald der 
Welt und bestaunen Sie die unglaubliche 
Pflanzenvielfalt. Auch Tiere wie Pfaue und 
Fasane laufen Ihnen dabei über den Weg. 
Von einer Brücke, die über den Mangroven-
sumpf führt, können Sie tolle Aussichten 
genießen und verschiedene Fischarten wie 
Haiwelse und Drachenfische bewundern.  Im Tropendorf stehen Origi-
nalbauten aus fernen Ländern wie Bali, Samoa, Thailand und Borneo. 

Europas größte tropische Sauna-
Landschaft, Deutschlands höchster 
Rutschen-Turm und traumhafte Was - 
ser welten mit Südsee und einer 
 Lagune sind weitere Highlights. 
Die erste Rückfahrt ist um 16.00 Uhr. 
Besucher, die die Abendshow mit fas-
zinierender Akrobatik, Tanz und Ma-

gie besuchen möchten, können auf den Tropical Islands übernachten. Für 
diese Gäste startet die Rückfahrt am nächsten Vormittag. Die Übernach-
tung in der Lodge ist für 59 Euro buchbar (inkl. Frühstück).

Potsdam City Tour
Mi 17. März 2010, 10.00 – 14.00 Uhr   
(Treffpunkt 10.00 Uhr)

Auf der Potsdam City Tour bewegen 
Sie sich im Zentrum des vergangenen 
Preußen, geprägt von Herrschern wie 
dem Soldatenkönig Friedrich Wilhelm  I. 
und Friedrich dem Großen. Die Fahrt 
mit dem Doppeldecker zeigt Ihnen 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
Potsdams. Entdecken Sie diese Stadt 
in ihren verschiedenen Facetten und die einmaligen Ensembles von Bau-
kunst und Gartenarchitektur. Auf dem Programm steht auch ein Besuch 
von Schloss und Park Sanssouci.
 

Rahmenprogramm / Hinweise

Madame Tussauds
17. März 2010, 14.00 – 15.00 Uhr  
(Treffpunkt 13.30 Uhr)

Auf Augenhöhe mit internationalen 
Stars und Sportlegenden, Politikern 
und anderen historische Größen: Das 
Wachsfigurenkabinett von Madame 
Tussauds bringt Sie den Prominenten 
ganz nah. Eindrucksvolle Kulissen 
und die täuschend echt aussehenden 
Wachsfiguren faszinieren seit über 
200 Jahren die Massen und haben 
Madame Tussauds weltweit zu einem 
Begriff gemacht. Egal, ob Marlene Dietrich, Herbert Grönemeyer, Dirk 
 Nowitzki oder Angela Merkel: In den Themenwelten warten 75 Persön-
lichkeiten vom Megapopstar bis zur Legende der Zeitgeschichte darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden.

Organisatorische Hinweise

Teilnehmerbetrag Kongress:

Die Teilnehmergebühr beträgt 195 € für Mitglieder der Landesverbände 
sowie für Vertreter von Behörden und Institutionen bzw. 295 € für Nicht-
mitglieder. Im Preis enthalten sind Tagungsunterlagen, Abendveranstal-
tung sowie Speisen und Getränke. Die Teilnahme für Abgeordnete des 
Deutschen Bundestages oder aber von Landtagen ist gratis.

Wenn Sie bis zum 12. Februar 2010 buchen, reduziert sich die Teilnahme-
gebühr um zehn Prozent. 

Die Teilnahme an der exklusiven Abendveranstaltung ist im Teilnehmer-
preis enthalten; für jede weitere Begleitperson sind 45 € zu entrichten.

Stornierung

Bis vier Wochen vor Beginn des Kongresses ist eine kostenfreie Stornie-
rung möglich. Danach fallen folgende Gebühren an: 50 Prozent bei einer 
Stornierung bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn, danach 80 Pro-
zent.



A
nm

el
du

ng

bi
tt

e 
pe

r P
os

t a
n:

 
od

er
 R

üc
ks

ei
te

 p
er

 F
ax

 a
n:

   
 

03
0 

– 
24

0 
89

 4
15

Bu
nd

es
ve

rb
an

d 
D

eu
ts

ch
er

  
O

m
ni

bu
su

nt
er

ne
hm

er
 e

.V
.

Re
in

ha
rd

ts
tr

aß
e 

25

10
11

7 
Be

rli
n



Sehr geehrte Damen und Herren,

ist die Talsohle durchschritten, das Ende 
der schweren Finanz- und Wirtschafts-
krise erreicht? Dass Konjunkturspritzen 
und Regulierungsmaßnahmen wirken, 
hofft jedenfalls die Politik und lobt sich 
nicht ganz zu Unrecht für das eigene 
Krisenmanagement. Mahnende Stimmen 
aus der Finanzwelt warnen allerdings, 
die aktuelle Krise sei noch nicht 
ausgestanden. 

Wie auch immer, es ist der Mittelstand, der unser Land voranbringt 
und dem man den Rücken stärken muss! Erste kleinere Reformen bei 
Unternehmens- und Erbschaftssteuer weisen in die richtige Richtung. 
Doch wenn Deutschland auf Dauer seinen Weg aus der Krise finden 
soll, bedarf es grundlegender neuer Weichenstellungen, und das nicht 
nur in der Wirtschafts- und Steuerpolitik. Auch in anderen zentralen 
Politikfeldern, wie der Renten- und Gesundheitspolitik, ist ein  
nachhaltiger Strategiewechsel unabdingbar. 

Die Politik muss sich und unser Land auf die Zukunft einstellen. Dazu 
zählt zweifellos auch die Sicherung der Mobilität und öffentlichen 
Infrastruktur in Stadt und Land. Die Erkenntnis wächst: Überzeugende 
Zukunftslösungen liegen weniger im Individualverkehr mit dem Auto. 
In Zukunft ist vor allem der Bus geeignet, die persönliche Mobilität 
und entsprechende Dienstleistungen für Mensch und Gesellschaft 
sicherzustellen – im ÖPNV und im Tourismus.  

Wieviel Potential im Bus steckt, wird dieser Kongress zeigen. Sie 
erfahren aus erster Hand, welche Bedeutung der Bus als relevanter 
Wirtschaftsfaktor tatsächlich hat und welche Chancen und Perspektiven 
für mittelständische Busunternehmer bestehen. Hochkarätige Experten 
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik bringen Sie auf den neuesten 
Stand der Dinge und präsentieren Ihnen aktuelle Daten und Fakten zu 
den entscheidenden Zukunftsthemen der Branche. 

Freuen Sie sich auf erstklassige Vorträge, lebhafte Diskussionen 
und gehaltvolle Fachgespräche: Seien Sie dabei beim 30jährigen 
Jubiläumskongress des bdo!

Ihr

Wolfgang Steinbrück, Präsident des bdo
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16. März 2010

 9.30  Uhr  Mitgliederversammlung

12.30  Uhr  Mittagsbuffet

14.00  Uhr  Eröffnung
  Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

14.15  Uhr „Wirtschaftsfaktor Bustourismus. 
  Ergebnisse einer neuen Studie“
  Dr. Bernhard Harrer, Deutsches Wirtschafts- 
   wissenschaftliches Institut für Fremdenverkehr, München

14.45  Uhr  „Der Omnibus: Innovatives Verkehrsmittel der Zukunft“
  Dr. Kay Lindemann, Verband der Automobilindustrie
  (VDA), Berlin

15.15  Uhr  „Reiserechtliche Probleme und Lösungen 
  aus der Sicht der Bustouristik“
  RA Rainer Noll, Rechtsanwaltskanzlei Noll, Stuttgart

15.45  Uhr  „Italien: Ein Reiseland auf Abwegen.“ 
  Dr. Gisela Volz, Volz-Reisen, Calw 

16.15  Uhr  „Neue Produkte in der Bustouristik. 
  Was bleibt, was kommt?“
  Jürgen Krause, Weisse Flotte, Waren an der Müritz

16.45  Uhr  Resümee und Ausblick
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

19.00  Uhr   Exklusive Abendveranstaltung
TIPI: Unterhaltung vom Feinsten

Gleich neben dem Kanzleramt ist das TIPI aufgeschlagen. 
Dort erwartet Sie eine exklusive Abendveranstaltung. 
Mit Show, Chanson, Kabarett und Comedy hat sich die 
anspruchsvolle (Zelt-)Bühne in Berlin als Ort für die 
gehobene Unterhaltungskunst erfolgreich etabliert. Die 

erlesene Gastronomie 
und die besondere Lage 
und Atmosphäre des 
Zeltes tragen ebenfalls 
zu einem vollkommenen 
Abend bei. Lehnen Sie 
sich zurück und genießen 
Sie Unterhaltung vom 
Feinsten.

17. März 2010

 9.00  Uhr  Eröffnung
   Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

 9.15  Uhr  „Krise und Gesellschaft. Wo bleibt der Mittelstand?“
  Prof. Dr. Herfried Münkler, Lehrstuhl Politische Theorie, 
  Humboldt-Universität zu Berlin (Träger des Leipziger 
  Buchpreises 2009)

 9.45  Uhr  Grußwort 
  Dr. Peter Ramsauer, Minister für Verkehr,  
  Bauen und Stadtentwicklung, Berlin (angefragt)

10.15  Uhr   „Der Mittelstand in ÖPNV und Bustouristik. 
  Chancen und Perspektiven“
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

10.45 Uhr  Kaffeepause

11.15  Uhr  „Der zukünftige ÖPNV aus Sicht 
  des Freistaates Bayern“ 
  Katja Hessel, Staatssekretärin im Bayerischen 
  Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur,  
  Verkehr und Technologie

11.45  Uhr  „Die Zukunft des ÖPNV im ländlichen Raum 
  am Beispiel des Landkreises Cochem-Zell“ 
  Edi Reiz, Kreisverwaltung Cochem-Zell

12.15  Uhr  „Die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
  als Mittelstandsbank“
  Dr. Stefan Breuer, Kreditanstalt für Wiederaufbau, 
  Frankfurt/M. 

12.45  Uhr   Mittagsbuffet

14.15  Uhr  „EG-Verordnung und Personenbeförderungsrecht 
  im Widerstreit? Mit Ausschreibungen und 
  Direktvergaben auf der sicheren Seite?“ 
  Prof. Dr. Jan Ziekow, Lehrstuhl für öffentliches Recht,  
  Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften, Speyer

14.45  Uhr  „Das modernisierte Vergaberecht 
  und seine Auswirkungen auf den ÖPNV“ 
  Prof. Dr. Holger Zuck, Anwaltskanzlei Zuck, Stuttgart

15.15  Uhr  Zusammenfassung 
  Heino Brodschelm, Brodschelm Verkehrsbetrieb GmbH, 
  Burghausen

Herzlich Willkommen Kongress-Programm Kongress-Programm Hotelauswahl Anmeldung

Tagungshotel

Das Maritim Hotel Berlin ist zentral inmitten des 
Botschaftsviertels am Rand des Tiergartens und unweit  
des Potsdamer Platzes und Kurfürstendammes gelegen.

Maritim Hotel Berlin 
Stauffenbergstraße 26
10785 Berlin 
Reservierung: 
Fon 030 /20 33 4410
Fax 030 /20 6510 00
Zimmerpreise 
EZ 109,00 € (inkl. Frühstück)
DZ 139,00 € (inkl. Frühstück)

Pullman Berlin Schweizerhof
Budapester Straße 25
10787 Berlin
Reservierung:
Fon 030 /269 62 922
Fax 030 /269 61 000
Zimmerpreise
EZ 135,00 €  (inkl. Frühstück)
DZ 155,00 €  (inkl. Frühstück)

Motel One Berlin-Ku’damm
Kantstraße 7-11a
10623 Berlin
Reservierung: 
Fon 030 /315 173 60
Fax 030 /315 173 610
Zimmerpreise
EZ 66,50 € (inkl. Frühstück)
DZ 89,00 € (inkl. Frühstück)



Ich bin 

    Mitglied eines bdo-Landesverbandes oder Mitarbeiter 
einer Behörde /Institution (195 €, inkl. Abendveranstaltung)

    Nichtmitglied eines bdo-Landesverbandes (295 €)

    Ich nehme an der Abendveranstaltung teil. 

    Ich komme mit einer Begleitperson (Unkostenbeitrag 45 €).

Bei der Buchung bis zum 12. Februar 2010 reduziert sich der Teilnahme-
betrag für den Kongress um jeweils 10 Prozent.

Ich melde mich und /oder folgende Begleitperson  
 
_______________________________________________________    
für das touristische Rahmenprogramm am 16. / 17. / 18. März 2010 an. 

    Führung durch die Nofretete-Ausstellung im Neuen Museum, 
16. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

  Trabi-Safari durch Berlin, 16. März 2010, 11.00 Uhr 
(Eigenanteil 35,00 €)

  Besichtigung des Kanzleramts, 16. März 2010, 13.00 Uhr (gratis)

  Fahrt zu „Tropical Islands“, 17. März 2010, 9.00 Uhr (gratis) 

  Fahrt zu Tropical Islands mit Übernachtung und Frühstück 
17. / 18. März 2010 (Übernachtung in der Lodge 59,00 €) 

  Potsdam City Tour mit Besuch von Schloss Sanssouci, 
17. März 2010, 10.00 Uhr (gratis)

  Besuch bei Madame Tussauds, 17. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

______________________  _______________________________
Ort, Datum  Unterschrift

Name / Vorname  _______________________________________________

Firma / Institution  ______________________________________________

Geburtsort /-datum*  ____________________________________________

Straße  _______________________________________________________

PLZ / Ort  _____________________________________________________

Fon / Fax _____________________________________________________

E-Mail  _______________________________________________________

*  Diese Angaben werden nur von Teilnehmern der Führung durch das Kanzleramt benötigt.



Sehr geehrte Damen und Herren,

ist die Talsohle durchschritten, das Ende 
der schweren Finanz- und Wirtschafts-
krise erreicht? Dass Konjunkturspritzen 
und Regulierungsmaßnahmen wirken, 
hofft jedenfalls die Politik und lobt sich 
nicht ganz zu Unrecht für das eigene 
Krisenmanagement. Mahnende Stimmen 
aus der Finanzwelt warnen allerdings, 
die aktuelle Krise sei noch nicht 
ausgestanden. 

Wie auch immer, es ist der Mittelstand, der unser Land voranbringt 
und dem man den Rücken stärken muss! Erste kleinere Reformen bei 
Unternehmens- und Erbschaftssteuer weisen in die richtige Richtung. 
Doch wenn Deutschland auf Dauer seinen Weg aus der Krise finden 
soll, bedarf es grundlegender neuer Weichenstellungen, und das nicht 
nur in der Wirtschafts- und Steuerpolitik. Auch in anderen zentralen 
Politikfeldern, wie der Renten- und Gesundheitspolitik, ist ein  
nachhaltiger Strategiewechsel unabdingbar. 

Die Politik muss sich und unser Land auf die Zukunft einstellen. Dazu 
zählt zweifellos auch die Sicherung der Mobilität und öffentlichen 
Infrastruktur in Stadt und Land. Die Erkenntnis wächst: Überzeugende 
Zukunftslösungen liegen weniger im Individualverkehr mit dem Auto. 
In Zukunft ist vor allem der Bus geeignet, die persönliche Mobilität 
und entsprechende Dienstleistungen für Mensch und Gesellschaft 
sicherzustellen – im ÖPNV und im Tourismus.  

Wieviel Potential im Bus steckt, wird dieser Kongress zeigen. Sie 
erfahren aus erster Hand, welche Bedeutung der Bus als relevanter 
Wirtschaftsfaktor tatsächlich hat und welche Chancen und Perspektiven 
für mittelständische Busunternehmer bestehen. Hochkarätige Experten 
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik bringen Sie auf den neuesten 
Stand der Dinge und präsentieren Ihnen aktuelle Daten und Fakten zu 
den entscheidenden Zukunftsthemen der Branche. 

Freuen Sie sich auf erstklassige Vorträge, lebhafte Diskussionen 
und gehaltvolle Fachgespräche: Seien Sie dabei beim 30jährigen 
Jubiläumskongress des bdo!

Ihr

Wolfgang Steinbrück, Präsident des bdo
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16. März 2010

 9.30  Uhr  Mitgliederversammlung

12.30  Uhr  Mittagsbuffet

14.00  Uhr  Eröffnung
  Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

14.15  Uhr „Wirtschaftsfaktor Bustourismus. 
  Ergebnisse einer neuen Studie“
  Dr. Bernhard Harrer, Deutsches Wirtschafts- 
   wissenschaftliches Institut für Fremdenverkehr, München

14.45  Uhr  „Der Omnibus: Innovatives Verkehrsmittel der Zukunft“
  Dr. Kay Lindemann, Verband der Automobilindustrie
  (VDA), Berlin

15.15  Uhr  „Reiserechtliche Probleme und Lösungen 
  aus der Sicht der Bustouristik“
  RA Rainer Noll, Rechtsanwaltskanzlei Noll, Stuttgart

15.45  Uhr  „Italien: Ein Reiseland auf Abwegen.“ 
  Dr. Gisela Volz, Volz-Reisen, Calw 

16.15  Uhr  „Neue Produkte in der Bustouristik. 
  Was bleibt, was kommt?“
  Jürgen Krause, Weisse Flotte, Waren an der Müritz

16.45  Uhr  Resümee und Ausblick
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

19.00  Uhr   Exklusive Abendveranstaltung
TIPI: Unterhaltung vom Feinsten

Gleich neben dem Kanzleramt ist das TIPI aufgeschlagen. 
Dort erwartet Sie eine exklusive Abendveranstaltung. 
Mit Show, Chanson, Kabarett und Comedy hat sich die 
anspruchsvolle (Zelt-)Bühne in Berlin als Ort für die 
gehobene Unterhaltungskunst erfolgreich etabliert. Die 

erlesene Gastronomie 
und die besondere Lage 
und Atmosphäre des 
Zeltes tragen ebenfalls 
zu einem vollkommenen 
Abend bei. Lehnen Sie 
sich zurück und genießen 
Sie Unterhaltung vom 
Feinsten.

17. März 2010

 9.00  Uhr  Eröffnung
   Wolfgang Steinbrück, Präsident des Bundesverbandes 
  Deutscher Omnibusunternehmer, Berlin

 9.15  Uhr  „Krise und Gesellschaft. Wo bleibt der Mittelstand?“
  Prof. Dr. Herfried Münkler, Lehrstuhl Politische Theorie, 
  Humboldt-Universität zu Berlin (Träger des Leipziger 
  Buchpreises 2009)

 9.45  Uhr  Grußwort 
  Dr. Peter Ramsauer, Minister für Verkehr,  
  Bauen und Stadtentwicklung, Berlin (angefragt)

10.15  Uhr   „Der Mittelstand in ÖPNV und Bustouristik. 
  Chancen und Perspektiven“
  Gunther Mörl, Bundesverband Deutscher 
  Omnibusunternehmer, Berlin

10.45 Uhr  Kaffeepause

11.15  Uhr  „Der zukünftige ÖPNV aus Sicht 
  des Freistaates Bayern“ 
  Katja Hessel, Staatssekretärin im Bayerischen 
  Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur,  
  Verkehr und Technologie

11.45  Uhr  „Die Zukunft des ÖPNV im ländlichen Raum 
  am Beispiel des Landkreises Cochem-Zell“ 
  Edi Reiz, Kreisverwaltung Cochem-Zell

12.15  Uhr  „Die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
  als Mittelstandsbank“
  Dr. Stefan Breuer, Kreditanstalt für Wiederaufbau, 
  Frankfurt/M. 

12.45  Uhr   Mittagsbuffet

14.15  Uhr  „EG-Verordnung und Personenbeförderungsrecht 
  im Widerstreit? Mit Ausschreibungen und 
  Direktvergaben auf der sicheren Seite?“ 
  Prof. Dr. Jan Ziekow, Lehrstuhl für öffentliches Recht,  
  Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften, Speyer

14.45  Uhr  „Das modernisierte Vergaberecht 
  und seine Auswirkungen auf den ÖPNV“ 
  Prof. Dr. Holger Zuck, Anwaltskanzlei Zuck, Stuttgart

15.15  Uhr  Zusammenfassung 
  Heino Brodschelm, Brodschelm Verkehrsbetrieb GmbH, 
  Burghausen

Herzlich Willkommen Kongress-Programm Kongress-Programm Hotelauswahl Anmeldung

Tagungshotel

Das Maritim Hotel Berlin ist zentral inmitten des 
Botschaftsviertels am Rand des Tiergartens und unweit  
des Potsdamer Platzes und Kurfürstendammes gelegen.

Maritim Hotel Berlin 
Stauffenbergstraße 26
10785 Berlin 
Reservierung: 
Fon 030 /20 33 4410
Fax 030 /20 6510 00
Zimmerpreise 
EZ 109,00 € (inkl. Frühstück)
DZ 139,00 € (inkl. Frühstück)

Pullman Berlin Schweizerhof
Budapester Straße 25
10787 Berlin
Reservierung:
Fon 030 /269 62 922
Fax 030 /269 61 000
Zimmerpreise
EZ 135,00 €  (inkl. Frühstück)
DZ 155,00 €  (inkl. Frühstück)

Motel One Berlin-Ku’damm
Kantstraße 7-11a
10623 Berlin
Reservierung: 
Fon 030 /315 173 60
Fax 030 /315 173 610
Zimmerpreise
EZ 66,50 € (inkl. Frühstück)
DZ 89,00 € (inkl. Frühstück)



Ich bin 

    Mitglied eines bdo-Landesverbandes oder Mitarbeiter 
einer Behörde /Institution (195 €, inkl. Abendveranstaltung)

    Nichtmitglied eines bdo-Landesverbandes (295 €)

    Ich nehme an der Abendveranstaltung teil. 

    Ich komme mit einer Begleitperson (Unkostenbeitrag 45 €).

Bei der Buchung bis zum 12. Februar 2010 reduziert sich der Teilnahme-
betrag für den Kongress um jeweils 10 Prozent.

Ich melde mich und /oder folgende Begleitperson  
 
_______________________________________________________    
für das touristische Rahmenprogramm am 16. / 17. / 18. März 2010 an. 

    Führung durch die Nofretete-Ausstellung im Neuen Museum, 
16. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

  Trabi-Safari durch Berlin, 16. März 2010, 11.00 Uhr 
(Eigenanteil 35,00 €)

  Besichtigung des Kanzleramts, 16. März 2010, 13.00 Uhr (gratis)

  Fahrt zu „Tropical Islands“, 17. März 2010, 9.00 Uhr (gratis) 

  Fahrt zu Tropical Islands mit Übernachtung und Frühstück 
17. / 18. März 2010 (Übernachtung in der Lodge 59,00 €) 

  Potsdam City Tour mit Besuch von Schloss Sanssouci, 
17. März 2010, 10.00 Uhr (gratis)

  Besuch bei Madame Tussauds, 17. März 2010, 14.00 Uhr (gratis)

______________________  _______________________________
Ort, Datum  Unterschrift

Name / Vorname  _______________________________________________

Firma / Institution  ______________________________________________

Geburtsort /-datum*  ____________________________________________

Straße  _______________________________________________________

PLZ / Ort  _____________________________________________________

Fon / Fax _____________________________________________________

E-Mail  _______________________________________________________

*  Diese Angaben werden nur von Teilnehmern der Führung durch das Kanzleramt benötigt.
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